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Mein Film

Schleppt letzte
Ladung Papier,
leere Weihnaohts-
Schachteln etc.
in Keller.

Die drei Kehricht-
und Aschkübel sind
bereits überroll.

Ueberlegt sich,ob er
einen Teil des Papiers
im Ofen rerbrennen soll,
Fürchtet aber,Ofen
könnte ausgehen.

legt behutsam
den letzten Arm
roll auf Kübel.
Alles fällt auf
Boden.

Findet, es bleibt Tut das.Entdeckt nach
nichts anderes übrig, halbstündiger Arbeit,
als ganze Makulatur dass diesmal noch
auszuleeren und mehr nicht hineindichter

hineinzustossen.geht als rorher.

Ist froh,dass
endlich alles
in den Kübeln
ist.

Geht erleichtert nach oben.
Frau ruft: Würde er bitte
in den Kübeln nachsehen,
Tante Marie's Weihnachtsgeschenk

muss aus Versehen
unter die Papierabfälle
geraten sein.
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